
Gesellschaftsvertrag

der Fachschule für Wirtschaft und Technik Clausthal-Zeiieffelcl

Gemeinnützige Gesellschaft mit beschrän!(ter Haftung

$ 1 - Name, Sitz, Zweck

(1) Die Gesellschaft führt den Namen

Fachschule für Wirtschaft und Technik Clausthal-Zellerfelcl
gemeinnützige Gesellschaft mit beschränkter Haftung

und hat ihren Sitz in Clausthal-Zellerfeld

(2) Sie dient der Förderung der Bildung und Erziehung im Bereich der beruflichen
Fortbildung. Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch:

a)

b)

(3)

(4)

(5)

Durchführung von zweijährigen Fachschullehrgängen auf der Basis der jeweils
gültigen Verordnung über berufsbildende Schulen des Landes Niedersachsen

Durchführung von sonstigen beruflichen Weiterbildungsmaßnahmen

Die Gesellschaft verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zxn/ecke
im Sinne des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

Die Gesellschaft ist selbstlos tätigt sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwert
schaftliche Zwecke.

Mittel der Gesellschaft dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet
werden.

Die Gesellschafter dürfen keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als
Gesellschafter auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln der Körperschaft
erhalten. Sie erhalten bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung der Körper-
schaft oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke nicht mehr als ihre einge-
zahlten Kapitalanteile und den gemeinen Wert ihrer geleisteten Sacheinlagen
zuruc

(6) Es darf keine Person durch Ausgaben, die den Zwecken der Gesellschaft fremd
sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

$ 2 - Geschäftsjahr

Das Geschäftsjahr läuft vom 01 . August bis zum 31 . Juli

$ 3 - Stammkapital, Geschäftsanteile

(1) Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt

Euro 50.000,00

(in Worten: Euro fünfzlgtausend)



Auf das Stammkapital übernehmen

a)

b)

c)

d)

e)

der REFA Nordwest e.V. eine Stammeinlage
jifd. Nr. 1) von
die Berg- und Universitätsstadt Clausthal-
Zellerfelcl eine Stammelnlage(Ifd. Nr. 2) von
die Stadtwerke Clausthal-Zellerfeld Gmbh
eine Stammeinlage (Ifd. Nr. 3) von
die K+S Aktiengesellschaft eine Stammeinlage
(Ifd. Nr. 4) von
der Bundesverband Mineralische Rohstoffe e.V
eine Stammeinlage(Ifd. Nr. 5) von

EUR

EUR

EUR

EUR

EUR

27.850,00

l o.ooo ,oo

5.000,00

4.700,00

2.450,00

(3) Die Stammeinlagen werden voll eingezahlt

$ 4 - Dauer der Gesellschaft

(1)

(2)

Die Gesellschaft wird auf unbestimmte Zeit geschlossen

Die Gesellschaft ist mit einer Frist von einem Jahr zum Ende eines Geschäfts
jahres kündbar, erstmals am 31 . Juli 1 999 zum 31 . Juli 2000
Die Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt.

(3)

(4)

Die Kündigung eines Gesellschafters gilt als seine Austrittskündigung

Ein Sonderkündigungsrecht wird per 30.04.1 998 mit einer Kündigungsfrist
von drei Monaten eingeräumt, für den Fall, daß die erstmals ausgeschriebenen
zweijährigen Fachschullehrgänge nicht zustande kommen. '

(5) Die Kündigung ist mittels eingeschriebenen Briefes an die Gesellschaft zu rich
ten und von der Geschäftsführung unverzüglich den übrigen Gesellschaftern
mitzuteilen .

(1)

$ 5 - Geschäftsführung und Vertretung

Die Gesellschaft hat einen oder mehrere Geschäftsführer.

Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so vertreten jeweils zwei von ihnen ge-
meinschaftlich die Gesellschaft oderjeweils einer von ihnen in Gemeinschaft mit
einem etwa vorhandenen Prokuristen.

Ist nur ein Geschäftsführer vorhanden. so vertritt er die Gesellschaft einzeln

(2) Sind mehrere Geschäftsführer vorhanden, so kann die Gesellschafterversamm-
lung durch Beschluß, welcher der einfachen Mehrheit bedarf, einem oder mehre.
ren von ihnen Einzelvertretungsbefugnis erteilen.

Die GeseHschafterversammlung kann einzelnen Geschäftsführern die Befugnis
erteilen, Rechtsgeschäfte mit sich selbst oder als Vertreter eines Dritten zu'
schließen (Befreiung von den Beschränkungen des $ 181 BGB).
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(4)
GeseHschafterversammlununterliegen die Geschäftsführer den Weisungen der

$ 6 - Gesellschafterversammlung

(1)
In jedem Geschäftsjahr findet eine Gesellschafterversammlung statt
Jahresabschluß von der Geschäftsführung aufgestellt worden Ist.

sobald der

Die Gesellschaftemersamm ung soll biind en sechs Monaten seit Ende des vor-

(2)

(3)

:l EIË EilHIHH SUr
Sofern kein GeseHschafter widerspricht, kann die Gesellschafterversammlung

berufen werden. rnunallcn, iernschriftlich, telegraphisch oder per Telefax ein-

(4)

fl""~ (5)
Die Gesellschafterbeschlüsse werden in der Gesellschafterversammlung gefaßt.

(6)



Je Euro 50.00 eines Geschäftsanteiles gewähren eine Stimme

$ 7 - Beirat

(1)

(2) .''! FliHhli:l=':=,'lg:.X'=:=:L:li Edle;:!UI.!ili... --~
(3)

(4)

(5)

Ein ggf. vorhandener "Verein zur Förderung der Fachschule für Wirtschaft und
Technik Clausthal-Zellerfeld" entsendet einen weiteren Vertreter in den Beirat.

Die Geschäftsführung ist dem Beirat auskunftspflichtin und hat 3ur IAr- -nn-'.
andenBeiratssitzungenteilzunehmen. ' '' '=--' -- --u-'o''-'

Der REFA-Gebietsverband Nordwestdeutschland e. V. hat im Beirat den Vorsitz.

$ 8 - Jahresabschluß, Ergebnisverwendung
(1)

&.
(2)

$ 9 - Verfügungen über Geschäftsanteile

(1)

U: ?:f: ä : g:::H!. =W;'",



5 10 - Ausscheiden aus der Gesellsctlaft

/ Durch eine Kündigung wird die Gesellschaft nicht aufgelöst

Ein kündigender Gesellschafter scheidet aus der Gesellschaft aus

(2)

(3)

(4)
Der Anteil des ausgeschiedenen Gesellschafters ist gemäß $ 1 1 zu vergüten

$ 1l - Abfindungsguthaben

(1 ) Beim Ausscheiden wird der Nominalwert des Geschäftsanteiles vergütet.

(2) Das Auseinandersetzungsguthaben ist 6 Monate nach dem Ausscheidungszeit-punkt
zur Zahlung fällig. Eine frühere Auszahlung ist ganz oder teilweise zuläs- sig.

$ 12 - Auflösung der Gesellschaft

Bei Auflösung der Körperschaft oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt
das Vermögen der Körperschaft, soweit es die eingezahlten Kapitalanteile der
Gesellschafter und den gemeinen Wert der von den Gesellschaftern geleisteten
Sacheinlagen übersteigt. an eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder
eine andere steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung zur Förderung
von Wissenschaft 'Lind Forschung. Erziehung oder der Volks- und
Berufsausbildung.r.

S 13 - Gründungsaufwand

Die Gesellschaft trägt die mit der Gründung verbundenen Kosten der Eintragung und
Bekanntmachung (Gründungsaufwand) bis zu einem Betrag von insgesamt DM 3.000,00.



$ 14 - Bekanntmachung

.iie Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen, soweit eine öffentliche Bel(---'-- . . .
yeselzllcn vorgeschrieben ist, ausschließlich im Bundesanzeiger. ---'-"' ua'-a'lllull crlung


